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Ein Hoch auf uns –  treffender kann man das 
diesjährige Schulkonzert nicht kommentieren. Alle 
Musiker gaben ihr Bestes und präsentierten sich in 
Hochform. Die Fotos und Videos auf unserer 
Homepage sprechen für sich. Nochmals herzlichen 
Dank allen Beteiligten für einen außergewöhnli-
chen Abend.   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bunter Abend am Gymnasium am Stadtpark  
StadtparkArt – unter diesem Motto fand am 21.2.2017 
zum zweiten Mal ein bunter Abend am Gymnasium am 
Stadtpark statt, der die unterschiedlichen Talente der 
Schülerinnen und Schüler in ihrer ganzen Bandbreite 
und Vielfalt darstellte. Dabei wurden sowohl im Unter-
richt entstandene Produkte gezeigt als auch individuelle 
Darstellungen Einzelner präsentiert.  
Der Abend begann traditionell mit den Fünftklässlern, 
die ein englisches Lied präsentierten. Danach führten 
die beiden Moderatoren Timon Arlt und Nikolas Schicks 
aus der Q2  in unterhaltsamer Weise durch ein buntes 
Potpourri von Vorführungen. Die Zuschauer in der voll 
besetzten Aula konnten Verfremdungen des Erlkönigs 
und des Märchens vom Rotkäppchen bestaunen, beka-
men vom Leistungskurs Deutsch verschiedene Interpre-
tationen eines scheinbar unverständlichen Gedichts kre-
denzt, erfreuten sich an mehreren Tanzeinlagen und 
lauschten andächtig  verschiedenen Musikgruppen, die 
auf hohem Niveau klassische und moderne Songs inter-
pretierten.  Für ein furioses Ende sorgte die Q2, die 
Ausschnitte aus ihrer School Battle Choreographie auf 
die Bühne brachte. Auch die Schüler und Schülerinnen 
der Seiteneinsteigerklasse, in der seit dem Sommer 
Flüchtlinge aus verschiedenen Ländern Deutsch lernen, 
brachten sich mit zwei Stücken aus der Trommel-AG 
ein. Die Verleihung des Kunstpreises an drei Schüler 
unterschiedlicher Altersgruppen zeigte ebenso wie wei-
tere ausgestellte Bilder, dass das Gymnasium am Stadt-
park auch in diesem Bereich viele Talente zu bieten hat.  
Insgesamt bestach der Abend durch die abwechslungs-
reiche Mischung, die für jeden Geschmack etwas zu 
bieten hatte, so dass Zuschauer und Akteure nach etwa 
zwei Stunden zufrieden nach Hause gingen.  
 

 

Karneval am Stadtpark: Lauter schrille Vögel 
Auch in diesem Jahr hat die gesamte Schule wieder 
gemeinschaftlich Altweiber gefeiert. Das Motto unse-
rer diesjährigen Brauchtumspflege war "Karneval am 
Stadtpark: Lauter schrille Vögel". Um 11.11 Uhr 
strömten lauter schrillen Vögel, bestehend aus Leh-
rern und Schülern aller Klassen, nach draußen in die 
Pausenhalle. Die Schülersprecher führten die riesige 
Polonaise an. Danach wurde getanzt, gesungen und 
gelacht und wie immer wurden auch die kreativsten 
Kostüme prämiert. Zwei Badeenten tanzten gemein-
sam mit den Lehrern den berühmten Ententanz, die 
exotischen Vögel der Q1 zeigten Rhythmusgefühl bei 
ihrem Afrodance und auch unser Schul-Flashmop 
zum roten Pferd durfte natürlich nicht fehlen. Schöne 
Bilder finden Sie auf unserer Schulhomepage. 
Die Organisation übernahm das Beratungsteam 
(Beratungslehrer und Schulsozialarbeiter Kehl) zu-
sammen mit der SV, die auch für die Musik, Berliner 
und Getränke sorgte. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein interkulturelles Treffen                                        
Wir sind Schüler aus der Q1 und unser Projektkurs 
beschäftigt sich mit Flucht, Migration und Integration 
in Geschichte und Gegenwart. 
Die Flüchtlinge, mit denen wir uns getroffen haben, 
kommen hauptsächlich aus Guinea und Afghanistan. 
Sie wohnen im Tandem, einem Wohnheim für unbe-
gleitete minderjährige Flüchtlinge direkt neben der 
Kirche St. Heinrich. Die meisten von ihnen sind min-
derjährig. Wir haben ein nettes Frühstück organisiert, 
für welches jeder etwas mitgebracht hat. Im An-
schluss haben wir uns in unserer Turnhalle sportlich 
betätigt. Dabei haben wir uns natürlich mit den Flücht-
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lingen auf die Spiele geeinigt. Allen hat es viel Spaß 
gemacht! Man hat sich gut verstanden und es gab 
keine sprachlichen Blockaden. Zum Schluss gab es 
noch ein nettes Gruppenfoto und eine lustige 
Schneeballschlacht. Wir schätzen den Spaß, den wir 
alle hatten, und die Erfahrungen, die wir gewonnen 
haben  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Podiumsdiskussion zum  
Thema „Migration und Integration“ 

Schon jetzt laden wir herzlich zum Besuch unseres 
politischen Abends am 7.6.17 um 19.30h in unsere 
Aula ein. Der Projektkurs der Jgst. Q1 arbeitet in die-
sem Schuljahr zum Thema „Migration und Integration 
in Geschichte und Gegenwart“ und wird zusammen 
mit seinen Gästen über dieses hochaktuelle Thema 
ins Gespräch kommen. Wir freuen uns dazu Herrn 
Ansgar Heveling, MdB und Vorsitzender des Innen-
ausschusses des Deutschen Bundestages, Frau 
Nicole Specker, SPD-Kandidatin für den Deutschen 
Bundestag, Herrn Dr. Hansgeorg Rehbein, Flücht-
lingskoordinator der Stadt Krefeld, sowie Herrn Dia-
kon Oliver Dröge, der in der Pfarrei St. Nikolaus mit 
der Flüchtlingsarbeit betraut ist, als Diskutanten be-
grüßen zu dürfen. Da die Plätze in unserer Aula be-
grenzt sind, bitten wir um Anmeldung unter Angabe 
der Personenzahl und des Namens unter: poli-
tischesforum@gymnasium-am-stadtpark.de. 
Für den Projektkurs Astrid Bosse und Barbara Hop-
mann. 

DELF-Prüfung 

Ilayda Mete und Simone Jouk (9.Klasse, Niveau A2), 
Mandy Dinh (9. Klasse, Niveau B1) haben die DELF-

Prüfung erfolgreich bestanden. Herzlichen Glück-
wunsch! 

Roberta und die Baggerfabrik  
- Technik macht Spaß 

Am 3. März hatten Schüler und Schülerinnen unserer 
Klassen 7b und 7c die Möglichkeit an zwei KReMIN-
Tec-Projekten teilzunehmen. KReMINTec gehört zur 
Initiative „Zukunft durch Innovation“ (zdi) des Landes 
Nordrhein- Westfalen. Diese Initiative wurde           
gegründet zur besonderen Förderung des naturwis-
senschaftlich-technischen Nachwuchses. In Krefeld 
werden diese Projekte im Berufskolleg Uerdingen 
durchgeführt. Aus einer breiten Palette von Angebo-
ten wurden zwei Module ausgewählt. Ein Teil der 

Jugendlichen arbeitete am Aufbau und der Program-
mierung von Lego-Robotern, die anschließend in Be-
wegung gesetzt werden sollten. Im Idealfall fuhren sie 
mit der geduldigen Lego-Dame Roberta auf dem ein-
programmierten Kurs, den man sich vorgestellt hatte. 
In weniger idealen Fällen erwies sich Roberta als 
„eigenwillig“ und forderte so unmissverständlich eine  
Programmkorrektur. Kein Problem für unsere Technik-

Asse! Eine andere Schülergruppe beschäftigte sich 
mit den komplexen Fragen der Mechanik, Pneumatik 
und Qualitätskontrolle beim Bau von Baggermodellen. 
Aus Holz, Kunststoffspritzen, Schläuchen und Norm-
teilen (Schrauben, Muttern…) wurden mithilfe von de-
taillierten Bauplänen funktionsfähige Bagger herge-
stellt. Was so einfach klingt, war in der Umsetzung 
durchaus herausfordernd und mit wachsendem Bau-
fortschritt  auch so spannend, dass wir die Zeit gerne 
noch etwas verlängert hätten. Unter der Anleitung der 
beiden engagierten Moderatoren vom Berufskolleg 
Uerdingen konnten die Schüler und Schülerinnen in 
kleinen Gruppen ihr technisches Verständnis erwei-
tern und ihre Geschicklichkeit im Umgang mit den zur 
Verfügung gestellten Programmen und Materialien 
erproben. Nach einem sehr produktiven Vormittag 
erhielten die Jugendlichen ihre Zertifikate über den  
erfolgreichen Abschluss der Projekte. Das Interesse, 
die angenehme Arbeitsatmosphäre  und die konstruk-
tive Mitarbeit unserer  Schülerinnen und Schüler wur-
den von den  KReMINTec-Moderatoren ausdrücklich 
hervorgehoben. Wir geben dieses Lob gerne an die 
Beteiligten weiter. Die Zusammenarbeit mit KReMIN-
Tec wird fortgesetzt. (Monika Theuke) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Junior Science Café am Gymnasium am Stadtpark 

Wie kann Virtuelle Realität die Schule verbessern? Zu 
diesem Thema organisierte der 15-köpfige Informatik-
kurs der Q2 unter der Leitung von Herrn Sievers ein 
Junior Science Café am Gymnasium am Stadtpark.  
Im Projekt Junior Science Café organisieren Schüler 
Gesprächsrunden mit Experten. Mit Blick auf aktuelle 
Wissenschaft und Forschung tauschten sie sich in 
lockerer Atmosphäre über Themen rund um die digita-
le Gesellschaft aus. Gemeinsam mit dem Experten 
Dr.Thies Pfeiffer von der Uni Bielefeld und Gästen 
diskutierten die Schülerinnen und Schüler der Q2 in 
gemütlicher Café-Atmosphäre über die Möglichkeiten 
der virtuellen Realität in der Schule. Im Mittelpunkt 
stand die Frage, wie man virtuelle Realität einsetzen 
kann, um den Schulunterricht zu verbessern und inte-
ressanter zu gestalten. Für die Organisation hatten 
die Schüler zwei Monate Zeit. Dabei teilten sie sich 
selbst in verschiedene Arbeitsgruppen auf (wie z.B. 
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Team Moderation, Team Event, Team Wissen etc.), in 
denen sie Aufgaben zugeordnet worden, die sie selbst-
ständig erledigen mussten. Am 17.Februar fand die Ver-
anstaltung dann um 17 Uhr in der Aula statt. Sechs 
Schüler sitzen zusammen mit dem Experten an diesem 
Abend auf der Bühne, moderieren die Veranstaltung und 
geben eine Einleitung in das Thema “Virtuelle Realität”.  
Die nachfolgende Diskussion mit dem Experten und den 
Zuschauern ergab, dass Virtuelle Realität rein praktisch 
schon umsetzbar wäre, es theoretisch aber noch einige 
Umsetzungsprobleme (z.B. Kosten) gibt. Außerdem kam 
man zum Entschluss, dass die Virtuelle Realität den Un-
terricht interaktiver gestalten und dem Schüler einen bes-
seren Zugang zum Thema des Unterrichts schaffen wür-
de. Die Rolle des Lehrers kann die Virtuelle Realität aber 
nicht ersetzen. Am Ende gab es noch eine praktische 
Phase, in der die Zuschauer sich selbst einen Eindruck 
von Virtueller Realität mit Hilfe von verschiedenen VR-

Brillen und Lern-Apps verschaffen konnten. Zusammen-
fassend war dies eine sehr gelungene Veranstaltung, die 
auf viel positives Feedback stieß. Der Informatikkurs der 
Q2 bedankt sich bei allen Schülern und Lehrern, die zu 
der Veranstaltung gekommen sind und hofft, dass das 
Junior Science Café in den nächsten Jahren von der 
Schule weitergeführt wird. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tage der Berufsorientierung 

In diesem Jahr hat sich bei den Tagen der Berufsorien-
tierung einiges getan. So fand zum ersten Mal der Abend 
der Berufe statt, an dem Ehemalige und Eltern unseren 
Schülern der Q1 Stufe Fragen aller Art Studium, Ausbil-
dung bzw. Beruf beantworteten. Der Abend war ein voller 
Erfolg, denn hilfreiche Tipps wurden weitergegeben und 
die Ehemaligen und Eltern haben sich gefreut, dass sie 
auf wissbegierige Gesprächspartner gestoßen sind. Da-
her war klar, dass der Abend zukünftig fester Bestandteil 
des Konzepts zur Berufsorientierung wird. Nachdem 
dann montags das Gymnasium am Stadtpark von Mitar-
beitern der Arbeitsagentur besucht wurde, um allgemeine 
Informationen über Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten zu vermitteln, stand am Dienstag ein Bewerbungstrai-
ning auf dem Programm. Ermöglicht wurde dies durch 
unsere Kooperationspartner der Sparkasse, der Volks-
bank, der Stadt Krefeld und der Barmer, die  Bewer-
bungsverfahren simuliert und wertvolle Tipps an unsere 
Schüler weiter gegeben haben. Zu guter Letzt stand für 
den Großteil der Q1 Stufe der Besuch der Universität 
Duisburg an. Dort hatten unsere Schüler die Wahl zwi-
schen 46 Informationsveranstaltungen verteilt auf sechs 
Blöcke. Informiert wurde über verschiedene Studiengän-
ge wie Philosophie, Biologie oder Soziale Arbeit bis hin 

zu Ostasienwissenschaften. Auch dieser Tag hat sich 
bewährt, so dass wir im nächsten Schuljahr mit der 
gesamten Stufe am Infotag teilnehmen möchten. An 
dieser Stelle möchten wir uns bei allen Beteiligten be-
danken, die die verschiedenen Veranstaltungen er-
möglicht haben! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besuch der Jahrgangsstufe 9  
im Landtag in Düsseldorf.  

Ina Spanier-Oppermann, MdL stand zu einer angereg-
ten Diskussion  zur Verfügung und  wird die Schüler, 
weil das Interesse an der Landespolitik so überaus 
groß war, zu einem weiteren Termin in der Schule be-
suchen. 

Berlinfahrt 2017 

Auch im kommenden Schuljahr wird es wieder eine 
Fahrt nach Berlin geben. Interessierte Oberstufen-
schüler sind herzlich eingeladen, auf der fünftägigen 
Fahrt im Oktober das politische und historische Berlin 
zu erkunden. Anmeldungen können bis zum 7.4.2016 
bei Fr. Hopmann abgegeben werden. Das Anmelde-
formular mit weiteren Informationen steht auf der 
Homepage bereit.  

Sport 
Unsere Handballermädchen Lilly Goertz, Emma und 
Lisa Weber, Emma Metzmacher, Jana Frank, Karlotta 
Drees, Nele Dostal, Laetitia Hellfritzsch und Jana Goe-
rmanns spielten am Donnerstag den 16.12. um den 
Titel der Stadtmeisterschaft im Handball in der Wett-
kampfklasse IV. Zunächst ging es gegen die Robert 
Jungk Gesamtschule, was sich gleich zu einem span-
nenden Spiel entwickelte. Unsere Mädchen waren das 
Ton angebende Team, doch zu oft waren Latte und 
Pfosten im Weg, so dass der Sieg noch aus den Hän-
den gegeben wurde. Gegen den Titelverteidiger vom 
Fabritz schlugen sich die Mädchen wacker, doch 
reichte die Leistung nicht aus, um den späteren Meis-
ter zu besiegen. Trotzdem nahm das Turnier ein ver-
söhnliches Ende, denn im abschließenden Spiel ge-
gen den späteren Vizemeister (Marienschule) konnten 
die Mädchen ihre Leistung abrufen und durch ein 8:7 
noch den dritten Platz sichern. 
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Stadtpark-Basketballer  
erreichen tollen dritten Platz 

Bei den diesjährigen Basketball-Stadtmeisterschaften 
der Krefelder Schulen erreichten die Basketballer des 
Stadtparks einen tollen dritten Platz. Die sechs teilneh-
menden Mannschaften wurden in zwei Gruppen einge-
teilt. Das Auftaktspiel gegen die Horkesgathschule ge-
wannen die Stadtpark-Baller souverän und Herr Kehl 
feierte den ersten Sieg nach fünf Jahren Basketball AG 
am Gymnasium am Stadtpark. Die Freude war riesig 
und Kehl  (Schulsozialarbeiter und Leiter der Basketball
-AG)  sagte mit einem Lächeln: „Training und regelmä-
ßiges Üben zahlt sich halt aus!“ Unsere Teams, das vor 
allem mit Spielern aus der Basketball AG (findet jeden 
Mittwoch von 13.30 Uhr bis 15.15 Uhr in der Schulsport-
halle statt) bestückt war, verkaufte sich während des 
gesamten Turniers gut. Das Team wurde angeführt von 
den beiden Allroundern Max Meyer (Q1) und Max 
Teschen (9a). Defensive Stabilität gaben vor allem der 
Defensivanker Maximiliam Kraas (Q1) unterstützt von 
Finn Pötters (9a) und Lukas Gerharts (Q1). Vorne sorg-
ten Cedric Rehmann und Emre Emetli (beide 9a) immer 
wieder für Gefahr und Punkte. Mit dem zweiten Platz in 
der Gruppe sicherte man sich den Einzug ins Halbfina-
le, wo man auf die Marienschule, den Favoriten des 
Turniers, stieß. Den zahlreichen Zuschauern bot sich 

dabei ein heiterer Schlagabtausch. Die beste Offensiv-

Leistung des Stadtparkteams reichte am Ende zwar 
nicht für einen weiteren  Sieg gegen die mit Vereins-
spielern bestückte Mannschaft, trotzdem herrschte gro-
ße Zufriedenheit beim homogenen Stadtpark-Team, das 
dieses Mal die beste Platzierung der letzten fünf Jahre 
schaffte.  

Badminton-Meisterschaften  
Auch in diesem Jahr konnten die Mädchen und Jungen 
des Gymnasiums am Stadtpark (WKI) erneut den Titel 
der Badminton-Stadtmeisterschaft verteidigen. Gegen 
das MSM sah es nach den ersten 4 Spielen noch nach 
einem Unentschieden aus, bevor sich das Team des 
Stadtparks am Ende doch klar durchsetzen konnte. 
Auch die zweite Mannschaft des Vera Becker Berufskol-
legs konnte mühelos bezwungen und damit die Titelver-
teidigung gefeiert werden. Das Gymnasium am Stadt-
park bedankt sich für den letzten Einsatz in dieser 
Konstellation bei: Benjamin Grätz, Tom Kliebhan (beide 
Q2), Philip Brauer, Sinem Karahisarlioglu, Tülin Karahi-
sarlioglu, Kim Wollner und Jonas Kreitmayr (alle Q1).  
Die Mädchen und Jungen der WK II, die dieses Jahr 
zum ersten Mal an der Stadtmeisterschaft im Badminton 
teilnahmen, wurden für ihren aufopfernden Kampf ge-
gen z.T. erheblich größere und ältere Schüler leider 
nicht belohnt. In einem spannenden Spiel  gegen die 
Marienschule  mussten sie sich im Mixed Doppel im 
dritten Satz mit 17:19 geschlagen geben und belegten 
insgesamt den vierten Platz hinter dem MSM, dem 
Gymnasium Horkesgath und der Marienschule. 
Folgende Schülerinnen und Schüler waren aktiv:  Lena 
Meisenberg, Annika und Jan Holländer (alle 8),  Nuh-Ha 
Vu, Philipp Schmechel, Vincent Lohmann und Julian 
Teschen (alle 9).   
Ein besonderer Dank gilt den Eltern, welche für den 
sicheren und zuverlässigen Transport der Schülerinnen 
und Schüler sorgten. 


